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Am 15. Dezember billigte der Deutsche Bundestag den Kauf von 35 F-35-Kampfjets aus den Vereinigten Staaten zum Preis von fast 10 Milliarden Euro. Um dieses kolossale Projekt zu ermöglichen,
haben die USA das deutsche Rüstungsunternehmen Rheinmetall gebeten, sich am Bau des Tarnkappen-Kampfjets zu beteiligen.

Lockheed Martin ist seit mehr als 50 Jahren ein engagierter Partner für Deutschland. Das F-35-Programm wird unsere strategische Partnerschaft mit wichtigen Industriepartnern auch in den
kommenden Jahren stärken. Die Produktion des F-35-Mittelrumpfes in Deutschland wird von entscheidender Bedeutung sein, um die wachsende weltweite Nachfrage nach F-35-
Flugzeugen zu befriedigen, die für die Sicherheit des 21. Jahrhunderts eine entscheidende Rolle spielen.
– Mike Shoemaker, Lockheed-Vizepräsident für F-35-Kundenprogramme

Rheinmetall hat mit dem US-Konsortium aus Lockheed Martin und Northrop Grumman eine Absichtserklärung über den Bau von Mittelrumpfkomponenten für den Stealth-Jet unterzeichnet. Die
Zusammenarbeit mit den USA umfasse den Aufbau einer integrierten Montagelinie für F-35- Rumpfmittelteile in Deutschland, so Rheinmetall. Auf der Website von Lockheed hieß es am 17. Februar,
dass das Projekt „die bedeutende Rolle der europäischen Industrie im F-35-Programm erweitert. ... Die deutsche Industrie hat zum F-35-Programm seit dessen Beginn im Jahr 2001 beigetragen.“

Die langjährige Partnerschaft zwischen Lockheed Martin und Rheinmetall sowie die seit Jahrzehnten bestehenden sehr engen Verbindungen zwischen der Bundeswehr und unserem
Unternehmen führen zu einem echten Know-how-Transfer in den Standort Deutschland. Darüber hinaus trägt diese Konstellation wesentlich zur Risikominimierung bei, indem nationale
Partner in bewährter Weise eingebunden werden.
– Armin Papperger, Vorstandsvorsitzender der Rheinmetall AG

Gebaut für Atomwaffen: Der Hauptgrund, warum Deutschland die Flugzeuge kauft, ist das Abkommen über die nukleare Teilhabe der NATO. Die F-35 werden speziell für den Transport von in
Deutschland stationierten US-Atomwaffen gebaut und sollen die alternden deutschen Tornados ersetzen.

Amerika gibt Deutschland Zugang zu seinen modernsten und tödlichsten Waffen. Die entscheidende Frage ist, haben die Vereinigten Staaten wirklich die Kontrolle über diese Bomben?
– Gerald Flurry, Chefredakteur der Posaune

Eine prophetische Warnung: In „Amerika vertraut Deutschland Tarnkappenjets an für den Atomeinsatz“, erklärte Herr Flurry:

In der Bibel verurteilt Gott Amerika und Großbritannien (und die anderen modernen Nachkommen des alten Israel) dafür, dass sie Ihn verlassen haben und entbrannt sind für ihre
„Liebhaber“. Und heute, wobei ertappen wir uns? Beim Aufrüsten zweier kriegerischer Nationen – unserer historischen Feinde – mit atomarer Feuerkraft! Dies ist ein schrecklich gefährlicher
Fehler!

Im Endzeitbuch Hesekiel sagt Gott: „Ohola [das spricht von den modernen Nationen Israels] trieb Hurerei hinter meinem Rücken und entbrannte für ihre Liebhaber, für die Assyrer, die zu ihr kamen. ...
Da übergab ich sie in die Hand ihres Liebhabers, der Söhne Assurs, für die sie entbrannt war“ (Hesekiel 23, 5, 9). Dieses ganze Kapitel bezieht sich auf Israel, hier als Ohola bezeichnet, und auf die
Juden, Oholiba genannt, wie sie sich selbst für eine der schockierendsten Treulosigkeiten der Geschichte vorbereiten!

Lesen Sie „Amerika vertraut Deutschland Tarnkappenjets an für den Atomeinsatz“, um mehr zu erfahren.
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